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14) Nachdem gnädigst resolviret worden, daß die Klafter Aspm-Werkholz vor z Rthlr. 13 Alb. und
die Klafter ord. Brennholz zu 2 Rthlr. 17 Alb. von dem befindlichen Vorrats in kiesigem Kauf-
Holz-Magazin verkauft werden soll; so wird solches dem Publico besonders denen Handwerks-
Leuten, so das Aspen-Werkholz gebrauchen können, hierdurch bekannt gemacht. Cassel den rfte»
Febr. 1774. Wg» Commis. Cornelius.

15) Die 44te Ziehung der Herzogt. Braunschweig-Lüneburgischen Zahlen-Lotterie geschahe den
Ilten dieses mit bekanter Äccuratesse, wobey die Nummern

27. 88. 55. 29. 19.

auS dem Glücksrade zum Vorschein gekommen, alle hieher gefallene Gewinne werden bey de»
Herren Collecteurs wo die Einlage geschehen, gegen Einlieferung der Gewinn-Billers ohne allen
Abzug promt ausbezahlt, btc 4Zte Ziehung dieser soliden Lotterie geschiehet auf den gten Mer;
1774. und die folgenden von 3 zu 3 Wochen. Diejenige, welche zu dieser Zahlen - Lotterie ei

 ne Collectur annnehmen, oder einlegen wollen, können sich bey dem General - Evllecteur
Herz David Israel melden. Cassel den i3ten Febr. 1774.

16) Es stehen in einem gewissen Hause, ein paar noch brauchbare Kutschen-Geschirre um einen bil
ligen Preist zu verlassen.

17) DemlPublico wird hierdurch Nachrichtlich bekannt gemacht, daß in Fürst!. Orangerie annoch
einige loooStück Orangen verkauft werden können, und soll das 100 von der grösten Sorte für
3 Rthlr. von der kleineren aber für 2 Rthlr. 8 Alb. überlassen werden, und hat man sich dieser-
halb bey mir zu melden und das weitere zu vernehmen. Cassell den i4ten Febr. 1774.

8enner, Hof- Secretarius.

18) Bey Hr. I. A. Lange auf hiesigerOberneustadt ist zu haben best- frischer Kleesamen 6 Pf. vor i tblr.
best-gelb-fetteste Holländische Maybuttcr in | und i Töngen 5 Pf. vor 1 tblr. 22 Pf. feinstes

 Waizcnnrehl vor i thlr. feinstes provencer Baumöhl das Pf. ^ thlr. bester Weineßig das Maas
7 Alb. 4 Sorten feine Perlengerste in diversen Preisen. . . &gt;

ly) Des Pedellen Färbers Ehefrau im allhiesigen Lombard, ist gesonnen im Nähen Unterricht zu
geben.

 20) Es sollen Montag den 2iten Februar alhier in der mittelsten Fuldagasse in des Schuma
chermeister Moricks Behausung, verschiedene Mobilien und Effecten, wie auch zwey Strumpf
weberstühle mit denen dazu gehörigen Gerathschaften, durch eine öffentliche Auction verkauft
werden, und können sich die Kaufliebhabere um 2 Uhr daselbst einfinden.

 21) Es sollen Dienstag den 22ten Febr. allster in der Unterneustadt in dem goldenen Schwa«,
 allerhand Meubles und Effecten, wie auch verschiedenes Brangeräthe durch eine öffentl. Auction
gegen baare Bezahlung verkauft werden, diejenigen nun, welche hiervon etwas erstehen wollen,
können sich des Nachmittags um 2 Uhr daselbst einfinden«

22) Nachdem man entschlossen ist, bey der Stadt einen Planteur anzunehmen: als wird solches
 hiermit bekannt gemacht, damit sich diejenige, -welche hierzu Lust haben und durch glaubhafte
Zeugnisse ihres Woblverhaltens und Geschicklichkeit sich legitimiren können, hierzu angeben.
Cassel den lüten Febr. 1774. Bürgermeister und Rath allster.
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